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Herren Bezirksklasse Gr. 3

TSV 1951 Altenschlirf : TSG "Slitisa" Schlitz 
Freitag, 03.12.2021, 20:00 Uhr

Schneider fixiert zwei Punkte für den TSV 1951 Altenschlirf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TSV 1951
Altenschlirf im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 3 gegen die TSG "Slitisa" Schlitz endgültig fest.
Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 10. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass die
TSG "Slitisa" Schlitz mit 3 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere
das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Jost / Schäddel konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Freudenreich / Lünzer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Dietz / Kraft überzeugten im
Match gegen Siebert / Peiker, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt
auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Kaum was zu bestellen hatten
Schneider / Volz bei ihrem 0:3 gegen Matis / Moogk. Nach den anfänglichen Partien standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatte Torsten Jost beim wenig später folgenden Sieg in
drei Sätzen gegen Michael Peiker ab dem ersten Ballwechsel. Lange mit Patrick Markus Siebert
kämpfen musste Khryssaint Dietz in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Zwar brachte Andreas Matis Marius
Schneider phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marius Schneider mit 3:1 durch.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Frank Kraft letztlich auf Lager, um Dieter
Freudenreich final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf dem
falschen Fuß erwischte Markus Schäddel seinen Gegner Jens Lünzer beim eher ungefährdeten
Triumph ohne Satzverlust. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Florian Volz beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Johannes Moogk. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV 1951 Altenschlirf und TSG "Slitisa" Schlitz. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Torsten Jost die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:
1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Mit nur einem
Satzverlust ging Khryssaint Dietz gegen Michael Peiker durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nur einen Satz
verlor Marius Schneider beim 11:7, 11:8, 9:11, 11:5 gegen Dieter Freudenreich und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg
somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg des TSV 1951 Altenschlirf geht es nun im nächsten Spiel am 04.12.2021 gegen
die SG 1947 Freiensteinau, während die TSG "Slitisa" Schlitz am 12.12.2021 gegen den VfL 1919
Lauterbach II antritt.

 Statistik:
 TSV 1951 Altenschlirf

Doppel: Jost / Schäddel 1:0, Dietz / Kraft 1:0, Schneider / Volz 0:1 
Einzel: T. Jost 2:0, K. Dietz 2:0, M. Schneider 2:0, F. Kraft 0:1, M. Schäddel 1:0, F. Volz 0:1 

 TSG "Slitisa" Schlitz
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Doppel: Siebert / Peiker 0:1, Freudenreich / Lünzer 0:1, Matis / Moogk 1:0 
Einzel: P. Siebert 0:2, M. Peiker 0:2, D. Freudenreich 1:1, A. Matis 0:1, J. Moogk 1:0, J. Lünzer 0:1


